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Jedes Jahr ist es für mich immer wieder er-
staunlich zu sehen, wie aus der braunen Erde 
plötzlich allerlei Wunderbares zu sprießen 
beginnt. Früher einmal hatte fast jede Fami-
lie und jedes Haus einen eigenen Garten mit  
Nutzpfl anzen. Gemüse, Obst, vielleicht sogar 
das eine oder andere Huhn, Schwein, Pferd 
waren fester Teil des Alltags. Jeder und jede 
wusste, wann die Eisheiligen waren, wann 
welche Pfl anze ausge-
bracht werden konnte, 
um noch rechtzeitig 
vor dem Sommer, aber 
nach dem letzten Frost 
in der Erde zu ruhen, 
um gute Ernte bringen 
zu können. 

Heute sind Hochbeete  
in Mode. Riesige Bot-
tiche mit Erde, mit 
Ästen, Laub, mit Kom-
post und vielleicht der 
einen oder anderen 
Unterstützung aus der 
Gartenabteilung des hiesigen Baumarktes. 
Und darin liegen Hoff nungen für  leckere und 
gesunde Gaben ab dem Sommer. Gurken und 
Möhren sind es bei uns fast jedes Jahr, in die-
sem aber auch zum ersten Mal Kartoff eln und 
Kürbis. 

Was früher notwendig war, ist heute eine 
Freude und eine sinnvolle Ergänzung, die den 
Kindern (und mir selbst!) zeigt, wie aus Kar-
toff elschalen, nicht verwerteten Apfel- und 
Birnenresten, allgemeinem Kompost, Zeit 
und der freundlichen Unterstützung der Wür-

mer und Käfer plötzlich Erde wird, dann mit 
Sonne, Wasser und ein paar Samen oder vor-
gezogenen Pfl anzen wieder neue Nahrung 
entsteht. 

Und dann schaue ich in unsere Gemeinde, wo 
vieles sich verändern wird im nächsten halb-
en Jahr. Viele personelle Veränderungen,, so 
manches, was zu Ende geht und auch einiges, 

das darauf wartet, neu beginnen 
zu dürfen. Jetzt gerade ist das 
Beet bereitet. Es wartet darauf, 
dass die in die Erde gelegten 
Samen, Zwiebeln und Knollen 
aufgehen, wachsen und gedei-
hen. Es wartet auf Hege und 
Pfl ege. Und so manches wird 
wohl vielleicht auch nicht wer-
den. Aber letztlich liegt vieles 
an der Pfl ege und der Unter-
stützung des Gärtners.  Bei mir 
im Garten sind das meine Frau 
(im Wesentlichen) und ich mit 
ihrer Anleitung. Aber in un-
serer Gemeinde ist es letztlich 

unser Herr, der sich sorgt, der manches in die 
Erde gibt, was wir vielleicht nicht vermutet 
haben, und so für Überraschungen sorgen 
wird.  

Es wird ein spannendes zweites Halbjahr, 
auf das wir uns zubewegen. Möge uns da-
bei Gottes liebevolle Hand stehts Sonne und 
Schatten, Wasser und Wind, Schutz und Rank-
hilfe sein!

Thorben Bernhardt
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Aus der Gemeinde

Alles hat seine Zeit . . .  

Meine Zeit als Pastor in Walsrode geht dem 
Ende entgegen. Vor 20 Jahren begann alles 
mit einer Stellenanzeige in der Evangelischen 
Zeitung: Die Kirchengemeinde Walsrode 
suchte eine Pastorin oder einen Pastor. Nach 
15 Jahren in meiner ersten Gemeinde wollte 
ich mich verändern und suchte eine neue 
Aufgabe. Warum nicht Walsrode? Meine Frau 
stimmte zu. Oft waren wir an der Ausfahrt auf 
der Autobahn vorbeigefahren – mit der mar-
kanten Melodie aus der Werbung im Ohr und 
der Erinnerung an die bunten Aras im Vogel-
park aus meiner Kindheit. Es folgten ein erster 
Besuch, Gespräche vor Ort und schließlich die 
Bewerbung. Im Juni erhielt ich die Nachricht, 
dass der Kirchenvorstand sich für mich ent-
schieden hatte. Am ersten Advent 2006 wur-
de ich eingeführt.

Was folgte, waren zahlreiche Begegnungen 
mit Menschen, die ihre Gaben in die Gemein-
de einbrachten, und das Staunen über den 

weiten Raum, den die Kernstadt und die um-
liegenden Dörfer eröff nen. Zwei Kirchen, die 
unterschiedlicher kaum sein konnten, prägten 
meinen Dienst: In der Stellichter Kirche fühl-
te ich mich sofort zu Hause – eine Gutskirche 
war mir vertraut, auch wenn der Innenraum 
hier in besonderer Weise beeindruckt. In die 
Stadtkirche mit ihrer Raumfülle musste ich 
erst hineinwachsen. Je länger ich dort Got-
tesdienste hielt, desto mehr begeisterte sie 
mich. „Du stellst meine Füße auf weiten Raum“ 
– dieser Vers aus Psalm 31 kommt mir in den 
Sinn, wenn ich den Raum betrete. Weite und 
Vielfalt sind die Stichworte, die meine Zeit 
in Walsrode geprägt haben. Ich durfte mit-
gestalten, was Kirche in einer Kleinstadt ist 
und sein kann, und habe das sehr schätzen 
gelernt. Die musikalischen Veranstaltungen, 
Ausstellungen, die gute Verbindung zu Politik 
und Verwaltung sowie der enge Kontakt zum 
Kloster – all das hätte ich nicht missen wollen. 
In der Stadt und in der Kirchengemeinde gab 
und gibt es Raum für unterschiedliche Anlie-
gen. Der Weihnachtsmarkt, den ich mitorga-
nisieren durfte, gehört ebenso dazu wie die 
Stadtfeste, die ökumenischen Gottesdienste, 
und – für mich besonders wichtig – der Evan-
gelische Kindergarten. Das waren „meine“ Ar-
beitsbereiche, die mich erfüllt haben.

Walsrode, das sind auch die Dörfer rundhe-
rum. Jedes hat seine eigene Kultur, geprägt 
von den wunderbaren Menschen vor Ort. In 
Schneeheide und Fulde fühlte ich mich zu 
Hause. Ich hörte wieder Plattdeutsch, ganz 
selbstverständlich gesprochen, und merkte, 
dass es auch meine Sprache ist – eine Sprache, 
in der ich aufgewachsen bin und die ich neu 

genießen konnte. An viele Begegnungen in 
Stadt und Dörfern denke ich dankbar zurück.
In der Gemeinde war ich Teil eines Pfarramtes 
mit mehreren Kolleginnen und Kollegen – für 
mich eine neue Erfahrung nach Jahren im Al-
leindienst. Es war bereichernd, sich über die 
Gemeindearbeit auszutauschen, einander zu 
inspirieren und Unterstützung zu erfahren, 
auch wenn dies gelegentlich herausfordernd 
war. Gemeinsam mit Claudia Gürtler habe 
ich den KU-4-Unterricht entdeckt, der mir 
zunehmend Freude bereitet hat. Besonders 
prägend waren die großen Freizeiten mit den 
Konfi rmandinnen und Konfi rmanden. Auch 
hier war ich im Team unterwegs: Jugendliche 
Teamerinnen und Teamer und wir Hauptamt-
lichen haben uns gut ergänzt. 

In den vergangenen 20 Jahren gab es immer 
wieder Veränderungen, die uns alle gefordert 
haben. Stellen wurden gekürzt, Arbeit muss-
te neu organisiert werden, und strukturelle 
Veränderungen waren zu begleiten – auch in 
meiner Funktion als stellvertretender Super-
intendent. Derzeit haben die Veränderungen 
auf Gemeinde- und Kirchenkreisebene noch 
einmal an Tiefe gewonnen.

Ich bin dankbar für alle Unterstützung und 
Begleitung durch die vielen Menschen, die 
mich getragen und für mich gebetet haben. 
Es war eine erfüllte Zeit, die – wie es in Psalm 
31 heißt – in Gottes Hand steht. Es war eine 
gesegnete Zeit in Walsrode.  

Nun beginnt mit der Pensionierung ein 
neuer Lebensabschnitt. Im August werden 
meine Frau und ich nach Friedberg ziehen.                 
Walsrode wird uns begleiten; die Jahre hier 

haben uns geprägt. Ich sage von Herzen Dan-
ke und wünsche der Gemeinde Gottes Segen.

Am 28. Juni werde ich im Gottesdienst verab-
schiedet. Er beginnt um 15.00 Uhr. Anschlie-
ßend lädt die Gemeinde zu einem Empfang 
ins Gemeindehaus ein. Dazu sind alle herzlich 
willkommen.

Herbert Seevers
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Wir laden ein zu

Sommergottesdienste in der Nachbarschaft! Gottesdienst für Erzieherinnen/ Erzieher und Lehrkräfte

Am 21. Juni 2026 wird es in der Stadtkirche 
Walsrode (Kirchplatz 4) um 11.00 Uhr einen 
besonderen Gottesdienst für Erzieher: Innen 
und Lehrkräfte geben. 

Das Motto „AUF EIN NEUES“ zielt in doppelter 
Weise auf die Jahreslosung als auch auf das 
bereits vor der Tür stehende neue Schuljahr. 
Zugleich soll das Motto einen Raum eröff nen 
ür Kommunikation an andere Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, was in der Einrichtung 
(KITA oder SCHULE) an Neuem berichtens-
wert ist.  

Einzelne Schulen und auch Kindertagesstät-
ten  werden in dem Gottesdienst mit einem 
Stand vertreten sein. Anstelle einer Predigt 

wird es einen ca. 15-minütigen Stationsrund-
gang während des Gottesdienstes durch die 
Kirche geben.  Wer möchte, kann sich in dem 
Gottesdienst auch einen persönlichen Segen 

zusprechen lassen. Nach dem Gottesdienst 
sind die Teilnehmenden zu einem Grill-Imbiss 
(mit und ohne Fleisch) sowie zu Getränken 
eingeladen.  Die musikalische Gestaltung hat 
Alfons von Tegelen.  Den Gottesdienst hält  
Schulpastor Claus Conrad.

Claus Conrad
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Die Liebe Feiern
„einfach heiraten 2026“

Ihr seid schon lange standesamtlich 

verheiratet – aber ein Segen wäre 

noch schön?

Ihr seid schon lange kirchlich verhei-

ratet – und wollt den Segen mit Dank 

für Bisheriges und mit Blick auf die Zu-

kunft verbinden. Vielleicht zu einem 

Ehejubiläum? 

Ihr seid nicht verheiratet, möchtet 

aber Eure Liebe segnen lassen?

All das ist möglich am 
26.6.2026 und am 27.6.2026. 

An verschiedenen Orten in unserer Landeskir-
che und auch bei uns im Kirchenkreis Walsrode 
fi ndet dann „einfach heiraten“ statt.   

Am 26. Juni von 11.00 bis 18.00 Uhr sind 

Trauungen in Walsrode, Meinerdingen, 

Kirchwahlingen sowie am 26. Juni von 17.00 

bis 21.00 Uhr in Dorfmark möglich; dort 

auch am 27. Juni von 11.00 bis 16.00 Uhr 

Ihr könnt Euch vorher eine Zeit reservieren 
oder einfach spontan vorbeikommen. Ein 
Team aus Pastor:innen ist dann da, nimmt sich 
Zeit für ein Gespräch mit Euch, Ihr sucht Euch 
ein Bibelwort aus und Musik aus der Playlist 
der Musiker:innen vor Ort. Und dann feiern wir 

Eure Liebe – und bei der Feier steht Ihr im Mit-
telpunkt. Lauter Segen wird Euch geschenkt 
für das gemeinsame Leben. Und danach könnt 
Ihr direkt bei uns auf Eure Liebe anstoßen.

Soll der 26.6.26 oder der 27.6.26 der Tag sein, 
an dem Ihr Eure Liebe segnen lasst? Dann 
kommt vorbei. Oder meldet Euch vorher in der 
jeweiligen Gemeinde oder unter folgendem 
Link an: https://einfachheiraten.info/

Wenn Euch an diesem Tag eine kirchliche 
Trauung wichtig ist und eine Person von Euch 
beiden evangelisch ist, bringt bitte Eure stan-
desamtliche Trauurkunde mit. Dann können 
wir Eure Hochzeit auch in die Kirchenbücher 
eintragen. 

Wenn Ihr Euch einfach einen Segen 
wünscht, weil er gerade jetzt für Euch als 
Paar wichtig ist oder Ihr nicht evangelisch 
seid, freuen wir uns genauso.
Bei Fragen meldet Euch für die Termin in 
Walsrodegern bei uns.

Ottomar Fricke
Am Kloster1a
ottomar.fricke@evlka.de                                              
(05161) 98 97 10

Herbert Seevers
Kirchplatz 6a
herbert.seevers@evlka.de
(05161) 60 25 58 

Mit dem Beginn der Schulzeit verändert sich 
viel im Leben von Familien. Der Alltag ist we-
sentlich durch den neuen Lernort bestimmt. 
Tagesstruktur, Urlaubszeiten, Lernerfolge und 
neue Freundschaften, all das entwickelt sich 
neu. Die Kinder sind plötzlich „Schulkinder“ 
und wenn sie da wieder herauskommen, wer-
den sie schon (fast) erwachsen sein. Es ist der 
Beginn einer unglaublich prägenden Lebens-
phase. Und darum laden wir Ihre Kinder ganz 
herzlich ein, sich zum Beginn der Schulzeit 
Gottes Begleitung zusprechen zu lassen: Die 
Einschulungsgottesdienste fi nden in diesem 
Jahr wie folgt statt:

Samstag, 15. August

8.30 Uhr; ökumenischer Einschu-
lungsgottesdienst für alle Kinder der 
Marktschule

11.30 Uhr; ökumenischer Einschu-
lungsgottesdienst für alle Kinder der 
Südschule

Wir werden zusammen singen, beten und Ihre 
Kinder persönlich segnen. So freuen wir uns 
auf alle, die dabei sein wollen.

Thorben Bernhardt

Einschulungsgottesdienste
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Fotoausstellung in der St. Johannes-der-Täufer Kirche

PASSAGE    
Die Dinge  |  Das Leben

8. August bis zum 5. September  2026

Manche Dinge erzählen Geschichten und 
tragen Erinnerungen in sich. So begann die-
ses Projekt mit einem Küchenhandtuch. Über 
mehr als 12 Jahre porträtierte der Braun-
schweiger Fotograf und Künstler Klaus G. 
Kohn Menschen im „Herbst ihres Lebens“ auf 
einem winterlichen Acker. 

Die nach langen Vorgesprächen entstan-
denen Fotografi en stellen ältere Menschen in 
den Fokus. Die Gegenstände, die sie bei sich 
tragen, verweisen auf zentrale Lebenserfah-
rungen. Da der Künstler bewusst keine Infor-
mationen zu den Lebensgeschichten gibt, 
laden die Bilder die Betrachtenden zu Mutma-
ßungen ein, die sich mit einem Nachdenken 
über das eigene Leben verbinden. 

Das Begleitprogramm spiegelt die Themen-
palette, die die Ausstellung anbietet: 
Erfahrungen, die unser Leben prägen; Bilder, 
die wir uns vom Älterwerden machen; Lieder, 
die unser Leben begleiten; Einsamkeit, die wir 
nicht nur im höheren Alter erleben und vieles 
mehr sind Fragen, die wir beleuchten. 

Sonnabend, 8.8.2026, 17.00 Uhr 

Vernissage mit Andacht und Einführung in die 
Ausstellung durch Klaus G. Kohn und  Prof. 
Wilfried Köpke 

Mittwoch, 12.8.2026, 17.00 Uhr

Die Dinge. Das Leben - Was bleibt, wenn wir 
gehen?  Info- und Gesprächsabend mit Jo-
hannes Schrader

Donnerstag, 20.8.2026, 19.00 Uhr 

Bibel und Bild. Impuls und Gespräch zum The-
ma „Lebenssatt“ mit P. Thorben Bernhardt 

Freitag, 28.8.2026, 15:00 Uhr 

Bilder vom Älterwerden – Risiken und Neben-
wirkungen. Impuls und Gespräch bei Kaff ee 
und Kuchen Dr. Dagmar Henze  

Dienstag, 1.9. 2026, 17.00 Uhr 

Lebenslieder. Musikalischer Abend mit dem 
Demenzchor Walsrode

Samstag, 5.9.2026, 17.00 Uhr 

Finissage der Ausstellung mit Künstlerge-
spräch, Moderation Dr. Simone Liedtke 

Angekündigt, aber noch ohne Termin:

Entscheidung für das Kloster – eine Lebens-
passage, Impuls und Gespräch mit Konventu-
alinnen des Klosters Walsrode

Thorben Bernhardt

Sommerabend, des Kirchenkreises

„Alte Zöpfe 
und neue Traditionen“

Am 28.8. lädt der Kirchenkreis Walsrode ein 
zum Sommerabend, dem Jahresempfang. 
Es geht diesmal um liebgewordene als auch 
um überholte Traditionen. Außerdem wer-
den wir uns mit Jugendsprache beschäftigen. 
Dazu kommen der Kreisbrandmeister, die stv. 
Vorsitzende des Schützenverbandes, der Lei-
ter des Michaelisklosters Hildesheim, die Re-
gionalbischöfi n und eine Schulklasse aus der 
Londyschule in Rethem.  Flotte Musik gibt es 
auch. Interessiert Sie das? 

Die Plätze sind begrenzt, deshalb melden Sie 
sich bitte in der Superintendentur an: sup.
walsrode@evlka.de oder 05161/989710

Ottomar Fricke

Einen ökumenischen Gottesdienst planen wir 
zum Start des diesjährigen Stadtfestes am 

Freitag, 21. August um 18.00 Uhr  in der 

Kulturmeile des Stadtfestes.  

Begleitet werden wir dabei von Bläsern des 
Walsroder Bläserkreises und anderen Bläsern 
aus der Region. Im Anschluss soll es am glei-
chen Ort noch Musik von Chören und Bläsern 
geben.

Ottomar Fricke

Gottesdienst 
zum Start des Stadtfestes

Kirchen und Kino

Die beliebte Staff el Kirchen und Kino –der Film-
tipp! begleitet begeisterte Kinobesucher*innen 
auch ab Herbst wieder mit einer neuen Staff el: 

In „Sentimental Value“ versucht ein Vater mit 
den Mitteln der Kunst, Kontakt zu seinen er-
wachsenen Töchtern zu fi nden. 

Dagegen kämpft die kleine „Karla“ 1962 auf 
Basis des neugeschaff enen Grundgesetzes 
gegen das, was ihr übergriffi  ger Vater für sein 
gutes Recht hält. 

Auch eingespielte Paare müssen in „Dann pas-
siert das Leben“ erkennen, dass es noch so 
manche  Überraschungen zu erleben gibt. 

„Der Held vom Bahnhof Friedrichstraße“ wür-
de sich selbst nie so sehen und dass der Tod 
nicht unbedingt willkommen ist, zeigt der 
Spielfi lm mit dem deutlichen Titel „Der Tod ist 
ein Arschloch“. 

„In die Sonne schauen“ die Frauen aus vier 
Generationen, deren Leben und Träume sich 
vermischen, während in „Vier minus drei“ eine 
Frau, die berufl ich andere Menschen fröhlich 
macht, sehr plötzlich alleine ist. 

Die Literaturverfi lmung von Steven Kings „The 
Life of Chuck“ bietet einen versöhnlichen Ab-
schluss einer sehr bunten Staff el an Filmen, die 
Sie alle wie gewohnt ab August 2026 in Ihrem 
Kino zu sehen bekommen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
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Dieses Jahr freuen wir uns über die Feier der 
Jubelkonfi rmationen derjenigen, die in den 
Jahren 1975/76, 65/66, 60/61, 55/56 usw. in 
Stellichte konfi rmiert worden sind oder in den 
Jahren 1975/76, 66, 61, 56, usw. in Walsrode. 

Alle Gemeindeglieder im entsprechenden 
Alter sollten auch schon per Post angeschrie-
ben worden sein. Aber manchmal kommt die 
Post nicht an, manchmal hat jemand auch 
früher oder später den Weg zur Konfi rmation 
beschritten, manchmal machen wir auch viel-
leicht etwas falsch und erreichen nicht den 
oder die, die sich darauf gefreut hätten. Dann 
bitten wir Sie, sich bei uns zu melden! Rufen Sie 
im Gemeindebüro  oder schreiben eine E-Mail, 
dann nehmen wir Sie gern in unsere Liste mit 
auf!

Oder Sie haben Post bekommen und sind aber 
gar nicht in unserer Gemeinde konfi rmiert 
worden? Das passiert in der Regel, weil wir 
nicht mehr im einzelnen nachvollziehen kön-
nen, was aus unseren „alten“ Konfi rmandinnen 
und Konfi rmanden geworden ist, oder weil Sie 
in unsere Gemeinde gezogen sind. Dann neh-

men Sie bitte Kontakt mit ihrer ehemaligen Ge-
meinde auf, ob es dort auch eine Jubelkonfi r-
mation gibt. Oder Sie fühlen sich auch bei uns 
herzlich eingeladen und feiern  mit! 

Bei uns sind die Termine:

Für Stellichte am 13.September, 10.00 Uhr.

Wir treff en uns eine Viertelstunde vorher auf 
dem Parkplatz. Im Anschluss können Sie sich 
auch noch zum Essen im Krug in Dreikronen 
verabreden, ein Tisch dort ist reserviert. Bitte 
melden Sie sich bis zum 20.8. im Gemeindebü-
ro an, damit das Restaurant planen kann!

Für Walsrode am 20.September, 10.00 Uhr. 

Wir treff en uns um 20 Minuten vor 10 Uhr im 
Gemeindehaus. Im Anschluss können Sie sich 
noch zum Essen in der Eckernworth verabre-
den, ein Tisch dort ist reserviert. Bitte melden 
Sie sich bis zum 27.8. im Gemeindebüro an, da-
mit das Restaurant planen kann!

Thorben Bernhardt

Jubelkonfi rmationen

Nach den Sommerferien beginnt ein neuer 
Konfi rmandenkurs für alle, die im kommen-
den Jahr konfi rmiert werden sollen. Nachdem 
wir schon seit 3 Jahren mit der Kirchenge-
meinde Düshorn/Ostenholz zusammenarbei-
ten und damit gute Erfahrungen gemacht 
haben, werden wir im kommenden Jahr auch 
mit der Kirchengemeinde Meinerdingen die 
Zeit gestalten. An fünf Wochenenden und auf 
einer gemeinsamen Fahrt werden wir uns mit 
den wichtigsten Themen des Lebens als Chri-
stinnen und Christen beschäftigen. 

Die Termine sind wie folgt:

05. September: Auftakt in Meinerdingen;                                                 
               in der Kirche 
   
26. September: Treff en in Walsrode 

 7. November:Treff en in der Düshorner Kirche

16. Januar: Treff en in Meinerdingen 

27. Februar:  Vorbereitung des Vorstellungs- 
         gottesdienstes in Walsrode

7. März:  Vorstellungsgottesdienste in    
   Düshorn und Meinerdingen

Konfi rmationen 2027

4. April in Stellichte und Düshorn

10. April in Walsrode

11. April  in Düshorn und   Meinerdingen

18. April in Walsrode und Meinerdingen 

Verantwortet wird die Zeit von den Pastoren 
Bernd Piorunek aus Düshorn und Thorben 

Bernhardt aus Walsrode, mitgestaltet we-
sentlich von der evangelischen Jugend in der 
Nachbarschaft. 

Bei Fragen wenden Sie sich gern an Thorben 
Bernhardt (05161/7874635; 
thorben.bernhardt@evlka.de).

Thorben Bernhardt

Neuer Jahrgang für die Konfi rmandinnen und Konfi rmanden
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Erntedankfeste gehören vermutlich zu den 
ältesten Festen der Menschheit. Früher war 
das ganze Leben geprägt von der Landwirt-
schaft – und die Freude über eine gute Ernte 
war es wert, gefeiert zu werden. Für uns ist 
das anders geworden: Wir kaufen unsere Le-
bensmittel im Laden. Und auch ohne selbst 
zu ernten, hat wohl niemand von uns im letz-
ten Winter gehungert. Zudem „ernten“ auch 
nur noch wenige als Landwirte – die Mehrheit 
„erntet“ monatlich mit dem Gehaltszettel. 
Doch es lohnt sich darüber nachzudenken: 
Was brauchen wir zum Leben? Wofür haben 
wir Grund, dankbar zu sein? Wird die Sicher-
heit, jederzeit mehr als genug zum Leben zu 
haben, durch die Krisen in der Welt in Frage 
gestellt?
Darum wird es gehen im Gottesdienst am 
Erntedankfest am Sonntag, 4. Oktober 2026 
um 10.00 Uhr in der Stadtkirche und um 17.00 
Uhr in Stellichte. Wir freuen uns sehr, wenn 
Sie etwas zum Schmuck der Kirche beitragen 
wollen. Bitte melden Sie sich bei mir. 

Ottomar Fricke.

Erntedank 2026

Wollten Sie immer schon mal einen Tag oder 
ein paar Stunden mit Menschen aus Brasilien 
verbringen? Dann gibt es im August / Septem-
ber wieder eine Chance. In dieser Zeit kommt 
eine Gruppe aus unseren Partnergemeinden 
in Brasilien zu uns. Sechs Frauen und Männer 
zwischen 24 und 69 Jahren besuchen uns. Ei-
nige sprechen Deutsch, andere nicht. Einige 
waren schon einmal in Deutschland – die mei-
sten noch nicht. 

Vom 21. 8. bis zum 28.8. werden sie in unserer 
Gemeinde in Walsrode zu Gast sein. Sie woh-
nen in Gastfamilien. Tagsüber gibt es mei-
stens ein buntes Programm. Wir besuchen 
Betriebe hier, fahren nach Hannover, feiern 
Gottesdienste etc. 
Im letzten Jahr war Lüder Warnecke aus un-
serem Kirchenvorstand zum Besuch in Brasi-
lien. Er sagt „Jetzt ist es ein tolles Gefühl, das 

Programm für die Brasilianer zu organisieren. 
Überall, wo man anfragt, gibt es eine positive 
Rückmeldung und meist noch weitere tolle 
Ideen, was wir alles machen können.“ 

Sprechen Sie Lüder Warnecke oder mich an, 
wenn Sie am Programm teilnehmen wollen.

Ottomar Fricke

Wir bekommen Besuch aus Brasilien

Sie  werden Teil einer Gemeinschaft. Etwa 50 
Ehrenamtliche hat die Telefonseelsorge Sol-
tau. Unser Hauptsitz ist in Munster, wir haben 
Außenstellen in Lüneburg und Schneverdin-
gen. Das Einzugsgebiet ist groß: Celle, Uelzen, 
Lüneburg, Harburg (zum Teil) und Heidekreis.

Nach den Sommerferien beginnt ein neuer 
Ausbildungskurs (dieser dauert ein Jahr). Es 
geht nicht nur um Wissensvermittlung, son-
dern auch um Selbsterfahrung und um die 
eigene Einstellung zum Leben, zu Krisen und 
Belastungen - auch zum Glauben. 

Nähere Informationen auf der Homepage 
unter „Telefonseelsorge-soltau.de“. (Hier fi n-
den Sie auch die Bewerbungsunterlagen zum 
Download), per Mail: telefonseelsorge.sol-
tau@evlka.de oder Telefon: 05192/7550.

Meike Drude

Ehrenamtliche für Telefonseelsorge gesucht
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Aus der Gemeinde

Auch in der Vakanzzeit nach dem Weggang 
von Holger Brandt probt die Kantorei weiter-
hin regelmäßig. Die vorübergehende Leitung 
hat Jan Katzschke übernommen, der unter an-
derem in unserem Nachbarkirchenkreis Neu-
stadt-Wunstorf die Stadtkantorei Neustadt 
leitet. Im Kirchenkreis Walsrode war er auch 
schon mehrfach als Organist oder mit seinem 
Kammerchor Neustädter Land zu erleben.

Sonntag, 4. Oktober, 10.00 Uhr 

Stadtkirche Walsrode  - Erntedank

„Nun danket alle Gott“ 

Kantate von 
Johann Sebastian Bach 

Kantorei Walsrode 
Leitung: Jan Katzschke 

 „Nun danket alle Gott“ gehört zu den beson-
ders festlichen Kirchenmusiken des großen 
Thomaskantors. Ihr liegt das gleichnamige, 
bekannte Kirchenlied zugrunde, das Bach auf 
meisterhafte Art in prächtige Chorsätze und 
in ein schwungvolles Duett einarbeitete. Drei 
groß angelegte Sätze hat die Kantate und 
unterstreicht damit den Dank an den Dreiei-
nigen Gott.

Neben der Kantorei wirken namhafte Solisten 
(Sopran und Baß) und Instrumentalisten 
(Oboen, Flöten und Streicher) mit. 

Kirchenmusik aktuell

Unser Kantor Holger Brandt wird am 7. Juni 
verabschiedet. Der Gottesdienst beginnt um 
15.00 Uhr. Anschließend gibt es einen Emp-
fang im Gemeindehaus.

Schon am nächsten Tag, also am Montag, dem 
8. Juni,  können Sie ab 16.30 Uhr in die Stadt-

kirche kommen. An diesem Tag werden die 
BewerberInnen ein öff entliches Orgelspiel ge-
ben und ein Singen mit der Gemeinde in der 
Stadtkirche. Ihre Begeisterung als Zuhörende 
und Mitsingende ist dabei ein wichtiges Signal 
an die Auswahlkommission!

Außerdem ist an dem Tag jeweils eine Probe 
mit dem Kinderchor und abends eine Probe 
mit der Kantorei und dem jungen Chor ange-
setzt (beide sind allerdings nicht öff entlich).  
Wenn alles glatt geht, wird sich das Auswahl-
komitee anschließend sehr schnell entschei-
den können, wer den Zuschlag für die Stellen-
besetzung erhält. Und dann kommt es darauf 
an, wann er /sie anfangen kann … 

In der Zwischenzeit hat Holger Brandt noch 
selbst für Vertretungen gesorgt, deshalb wird 
es weiterhin tolle Musik in den Gottesdiensten 
geben und auch die Chöre können proben. 

Sehen und hören wir uns am 8. Juni in der 
Stadtkirche?

Ottomar Fricke

Wie geht es weiter mit der Nachfolge von Holger Brandt?
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KIrchenmusik

Donnerstag, 4. Juni, 19.00 Uhr

Stadtkirche Walsrode 

Klangzauber
 eine musikalische Reise

Junge Kammerphilharmonie Rhein-Neckar
Leitung: Thomas Kalb

Die Junge Kammerphilharmonie Rhein-
Neckar unter Leitung von Thomas Kalb 
überrascht uns jedes Jahr mit ihrer außer-
gewöhnlichen Qualität. In 2026 kommen 
die Musiker als Gewinner des Deutschen 
Orchesterwettbewerbs für Amateure; ihre 
Mitglieder betreiben die Musik neben 
Schule, Studium oder Beruf. Ihr diesjäh-
riges Programm entführt das Publikum 
auf eine Reise durch die zauberhafte Welt 
der Klangfarben. Sie beginnt mit der Ou-
vertüre zur Oper „Die Zauberfl öte“ von W. 
A. Mozart

VVK 12€ | AK 15€ | ermäßigt 8€
kultur-kloster@t-online.de

Mittwoch, 1. Juli ,19 .00Uhr 

 Stadtkirche Walsrode

Kompositionen von 
Joseph Haydn und Franz Schubert

PHAETON PIANO TRIO
F. Eichhorn, Violine 
P. Hörr, Cello
F. Uhlig, Klavier

Das Phaeton Piano Trio vereint drei deutsche Spit-
zenkünstler von internationalem Rang zu einem 
der spannendsten Klaviertrios der internationalen 
Konzertszene. Also Solisten seit mehr als 20 Jah-
ren erfolgreich auf den großen Podien in Europa, 
Übersee und Asien zu Hause, konzertierte das Pha-
eton Piano Trio bereits in wichtigen Musikmetro-
polen Europas und den USA.

VVK  16€  | AK 19€ | ermäßigt 10€
Kartenvorbestellung ab 01.04.2026 
kultur-kloster@t-online.de

  Mittwoch,  24. Juni 2026, 17.00 Uhr

  Klosterkapelle

Ökumenisches 
Johannissingen

zu Ehren von Johannis dem Täufer, unser 
Schutzpatron von Kapelle, Kloster und Kir-
che. Die Klosterfrauen und Äbtissin feiern 
im traditionellen Ornat. Im Anschluss an 
den Gottesdienst sind alle Gäste herzlich 
zu italienischem Eis und Gesprächen ein-
geladen. Der Eintritt ist frei
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Gottesdienste in Stellichte
Aus dem Kloster

St. Georg-Christophorus-Jodokus-Kirche Stellichte

Sonntag, 21.06.2026, 3. Sonntag nach Trinitatis

17.00 Uhr Abendgottesdienst   P. Seevers

Sonntag, 16.08.2026, 11. Sonntag nach Trinitatis

17.00 Uhr Abendgottesdienst   P. Bernhardt

Sonntag, 13.09.2026, 15. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst  mit Feier der Jubelkonfi rmation   P. Bernhardt

Sonntag, 04.10.2026, 18. Sonntag nach Trinitatis

17.00 Uhr Erntedankgottesdienst          Sup. Fricke

Sonntag, 31.10.2026, Reformationstag

17.00 Uhr Abendgottesdienst    P. Bernhardt

St. Johannes-der-Täufer Kirche Walsrode

Sonntag, 07.06.2026, 1. Sonntag nach Trinitatis

15.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung von Kantor Holger Brandt Team 

Sonntag, 14.06.2026, 2. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe  Sup. Fricke

Sonntag, 21.06.2026, 3. Sonntag nach Trinitatis

11.00 Uhr Gottesdienst mit Lehrkräften und Kita    P. Conrad

Mittwoch, 24.06.2026, Johannistag

17.00 Uhr Ök. Johannessingen in der  Klosterkapelle   Pf. Mauerhof

Sonnabend, 27.06.2026

11.00 Uhr Taufgottesdienst   P. Bernhardt

Sonntag, 28.06.2026, 4. Sonntag nach Trinitatis

15.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung von Pastor Herbert Seevers Team

Dienstag, 30.06.2026

11.00 Uhr Abschlussgottesdienst Grundschule Süd    P. Bernhardt

Sonntag, 13. September,  18.00 Uhr

Klosterkapelle

Die Harfe  
Klangfarben im Wandel

Johanna Dorothea Görissen

Johanna Dorothea Görissen präsentiert in 
ihrem Soloprogramm die Vielfalt und Aus-
druckskraft der Harfe mit Kompositionen 
unter anderem von Benjamin Britten, Mar-
cel Tournier und Henriette Renié. Zudem 
wird die Künstlerin eigene Bearbeitungen 
romantischer Klaviermusik von Robert und 
Clara Schumann sowie Johannes Brahms 
auff ühren.

VVK 12 € | AK 15 | ermäßigt 8 €

 kultur-kloster@t-online.de

Sonntag 11. Oktober,   19 .00 Uhr

Stadtkirche Walsrode

Cuarteto Rotterdam  

M.Dolak, Bandoneon 
S.Cordula Welsch, Violine 
J.Ruks, Piano 
S.Holscher, Kontrabass

Für das Cuarteto Rotterdam ist Tango Lei-
denschaft, Virtuosität und Kraft – und das 
unter Berücksichtigung der über 100-jäh-
rigen Tangogeschichte. Traditionsbewusst 
bringen sie die anfangs noch fröhlicheren 
Tangos der „Guardia Vieja“ mit Leichtig-
keit und Verve auf die Bühne. Das Goldene 
Zeitalter des Tangos der „1940er Jahre“ 
präsentieren sie im kompakten Quartett-
Klang mit „Klassikern“ der großen Orche-
ster dieser Zeit.  Die klassische Formation 
des Quartetts mit Bandoneon, Violine, Pi-
ano und Kontrabass verspricht ein Klang-
erlebnis welches sich zwischen Tradition 
und Moderne bewegt.

VVK 12€ | AK 15 € | ermäßigt 8€
kultur-kloster@t-online.de
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Gottesdienste

Sonnabend, 22.08.2026 

16.00 Uhr Taufgottesdienst                                                    Sup. Fricke

Sonntag, 23.08.2026, 12. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in Düshorn                                                     P. Piorunek 

Sonntag, 30.08.2026, 13. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst  mit Begrüßung der Konfi rmanden  P. Bernhardt

Sonntag, 06.09.2026, 14. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst in Jarlingen im Schafstall  Lektor Plesse

Sonntag, 13.09.2026, 15. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst     Sup. Fricke

Sonntag, 20.09.2026, 16. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst  mit Feier der Jubelkonfi rmation   P. Bernhardt

Sonntag, 27.09.2026, 17. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst     Lektorin Quiram

Sonntag, 04.10.2026, 18. So. n. Trini. Erntedank

10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Kantate Sup. Fricke

Sonntag, 11.10.2026, 19. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst     P. Bernhardt

Sonntag, 18.10.2026, 20. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst     Sup. Fricke

Sonntag, 25.10.2026, 21. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst     Lektorin Quiram

Sonntag, 01.11.2026, 22. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst     P. Bernhardt

Donnerstag, 02.07.2026

17.00 Abschlussgottesdienst Kita Hangweg  P. Bernhardt

Sonntag, 05.07.2026, 5. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Sommergottesdienst der Nachbarschaften in Rethem  P. Wollek

Sonntag, 12.07.2026, 6. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Sommergottesdienst der Nachbarschaften in Rödershöfen P. Delventhal

Sonntag, 19.07.2026, 7. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Sommergottesdienst der Nachbarschaften in Kirchboitzen P. van Veldhuizen

Sonntag, 26.07.2026, 8. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Sommergottesdienst  im Garten des Klosters Walsrode                         P. Bernhardt

Sonntag, 02.08.2026, 9. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Sommergottesdienst der Nachbarschaften in Düshorn  P. Piorunek

Sonntag, 09.08.2026, 10. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst     Sup. Fricke

Donnerstag, 13.08.2026, 

09.00 Uhr Einschulungsgottesdienst des Gymnasiums Walsrode  Gymnasium

Sonnabend, 15.08.2026

08.30 Uhr Einschulungsgottesdienst Marktschule P. Bernhardt

Sonnabend, 15.08.2026

11.30 Uhr Einschulungsgottesdienst Südschule  P. Bernhardt

Sonntag, 16.08.2026, 11. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst     P. Bernhardt

Freitag, 21.08.2026

18.00 Uhr Eröff nungsgottesdienst Stadtfest in der Kulturmeile                                 Sup. Fricke
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So können Sie uns erreichen

Adressen

Ev.-luth. Kirchengemeinde Walsrode
Am Kloster 1
29664 Walsrode

  Kirchenbüro

Julia Stöckmann

kg.walsrode@evlka.de
Tel.: 05161 71352
Fax: 05161 3926

Öffnungszeiten:

Montag   10:00 – 11:00 Uhr
Mittwoch  10:00 – 11:00 Uhr
Freitag   10:00 – 11:00 Uhr

Internet
http://www.kirchengemeinde-walsrode.de
http://www.kirchenmusik-walsrode.de

Wir freuen uns auf Sie unter
www.facebook.com/stadtkirchewalsrode

Kontoverbindung:

Überweisungen erbitten wir unter
Angabe des Verwendungszwecks
IBAN: DE69 2515 2375 0001 1600 19
BIC: NOLADE21WAL
Kreissparkasse Walsrode

Spenden erbitten wir unter Angabe
des Verwendungszwecks an:
Ev.-luth. Kirchenkreis Celle
IBAN: DE53 2515 2375 0045 0295 27
BIC: NOLADE21WAL
Kreissparkasse Walsrode

  Taufen

Taufen, Trauungen und  Beerdigungen

  Pfarramt

Pfarramt I 
Pastor Thorben Bernhardt
Hangweg 9                                                                                
thorben.bernhardt@evlka.de                                
(05161) 7874635

Pfarramt II
Superintendent Ottomar Fricke
Am Kloster1a
ottomar.fricke@evlka.de                                              
(05161) 98 97 10

Pfarramt III - bis 27. Juni 2026
Pastor Herbert Seevers
Kirchplatz 6a
herbert.seevers@evlka.de
(05161) 60 25 58 

Emilia Mohr  
Theodor Constantin Spiegelberg
Jeppe Wiechers 
Freja Charlotte Springer 
Enno Warnecke  
Nora Storch 
Henri Storch 
Charlotte Brandt 
Theodor Zillmann

Bestattungen

Peter Schärfe, 32 Jahre
Karin Hansen, 74 Jahre
Helmuth Wiechmann, 94 Jahre
Uta Lindhorst, 88 Jahre 
Brunhilde Hintz, 95 Jahre 
Lieselotte Skupp, 80 Jahre 
Gerhard Wohlfahrt, 99 Jahre 
Wilfried Rosebrock, 71 Jahre 
Frank Lewin, 52 Jahre 
Lilly Gier, 93 Jahre 
Hans Gehrkens, 86 Jahre 
Karin Schulz, 89 Jahre 
Frieda König, 85 Jahre 
Guido Wittke-Stöckmann, 51 Jahre 
Marlies Leester, 84 Jahre
Bodo Haack, 74 Jahre 
Horst Wonneberg, 76 Jahre 
Dr. Volker Bothmer, 64 Jahre
Harry Diercks, 94 Jahre
Ilse zum Berge, 100 Jahre
Helga Petersen, 95 Jahre 
Heinz Falkenberg, 97 Jahre 
Heinrich Warnecke, 67 Jahre 

  Trauungen

Moritz und Mareike Kemmling, 
geb. Kammholz 

Matthias und Julia Voigt, 
geb. Hadeler 
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Gruppen und Veranstaltungen

Angebote für Frauen und Männer

Spielenachmittag
Einmal im Monat am Freitag, 15:00 Uhr
Herbert Seevers, Tel.: 05161/  60 25 58                
nächster Termin: 12. Juni.

Männergruppe
2.Donnerstag im Monat,18:00 Uhr
Lutz.Riechardt2@web.de.

Kirchenmusikalische Angebote

Zwergenchor (ab 4 Jahre)
Donnerstags, 15:30 Uhr

Spatzenchor (ab 1. Klasse) 
Donnerstags, 16:00 Uhr                                                       

Kinderchor (ab. 3. Klasse)
Donnerstags, 16:50 Uhr

Kurrende I (ab 5. Klasse)
Donnerstags ,17:45 Uhr

Junger Chor (ab 8. Klasse)
Freitags, 18:30 Uhr

Kantorei
Montags, 19:45 Uhr

Posaunenchor Walsrode
Dienstags, 20:00 Uhr
Cord-Heinrich Kröger                                                        
Tel.  0171/2151516

ABC der Gruppen und Kreise

Freundeskreis Kirchenmusik an der 
Stadtkirche St. Johannes der Täufer e.V.                                         

Ansprechp. Mechthild Exner-Herforth

Besuchsdienst
4. Dienstag im Monat, 17:00 Uhr
Frau Zöttlein, Tel.: 0176 55072672                                        
Frau von der Wroge, Tel.: 4811887  

Besuchsdienst Neuzugezogene

Kirchenbüro, Tel.: 71352

Besuchsdienst Stellichte
1mal pro Quartal
Pastor Bernhardt, Tel.:  7874635
Singen für Menschen mit Demenz                            
und deren Begleitung

Die off ene Gruppe trifft   sich diens-
tags um 16:30 Uhr im Gemeindehaus.                                
Peter Schulze, Tel. 0151 70044971

Kirchenführung
Treff en nach Vereinbarung    

Küsterteam    
Treff en nach Vereinbarung    
Heike Lutzu, Tel.: 0151 26 800 675

Verwöhnteam    
Treff en nach Vereinbarung 

Kirchenteam Stellichte                                        
Treff en nach Vereinbarung

Krabbelgruppe 

Für Kinder von 0-3 Jahren mit Begleitung
Donnerstags von 10:00 – 12:00 Uhr
Natalia Klußmann, 01522-8808808

Gemeindebriefverteiler                                                  
Wir können Unterstützung gebrauchen. Bitte 
melden Sie sich, wenn Sie helfen können.

Ev. Kindergarten

Leitung Svenja Frank (05161) 29 03                                                                
kts.walsrode@evlka.de

Kirchl. Friedhöfe Walsrode/ Meinerdingen   
Beratungszentrum Saarstr. 17 
Siiri Eggers
(05161) 609 87 87

Küsterin Walsrode
Heike Lutzu
0151 26 800 675

Küsterin Stellichte
Iris Borchert
(05168) 309

Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen
(05161) 80 10

Eselausflüge                                                           
Eselreiten für Kinder und Eselwandern für 
Erwachsene. Bitte nach Absprache Sylvia Bruni 
Nowak 0516171023 AB

Ev. Krankenhaushilfe
„Grüne Damen“
(05161) 602 12 62

Ev. Kreisjugenddienst
Diakon Olaf Ruprecht
(05161) 9897-60

Venito                                                                     
Diakonische Gesellschaft für 
Kinder, Jugendliche und Familien                  
Sozialräumliche Beratung  (05161) 48 72 72

Hospizdienst
(05161) 989798

Krankenhausseelsorge
(05161) 602 12 61

Lebensberatung
(05161) 989740

Telefonseelsorge
Tag und Nacht  0800 111 01 11

Diakonisches Werk                
Zentrale      (05161) 98 9770

Geschäftsführung                   (05161) 98 97 78 
Sozialberatung                    (05161) 98 97 71 
Schwangerenkonfliktberatung      (05161) 98 97 71 
Schuldnerberatung    (05161) 98 97 74

Migrationsberatung für:

Walsrode              05161 989734                   
Jugendliche        05161 989772   
Traumatisierte    05161 989733

FahrWerk              0151 22 33 56 60

Adressen

AA – Meeting  

im Gemeindehaus Walsrode

An jedem Freitag ab 19:30 Uhr treff en sich 
die „Anonymen Alkoholiker“ im Ge-
meindehaus am Kirchplatz in Walsrode.
Ein erster Kontakt zu dieser Gruppe ist unter der 
Nummer 05161-48599 39  möglich.
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